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Leuchtkraft von Respekt und Ehrfurcht
Als erste von 90 Janusz-Korczak-Schulen in Deutschland wurde die Welzheimer Förderschule mit dem Korczak-Preis geehrt

turparkschule“ erhalten hat, tue viel für ei-
nen Unterricht, der „Beziehungen stärkt,
Mut macht und zu maximaler Aktivität und
Teilhabe in der Gesellschaft begleitet“.

sere gemeinsame Arbeit, hinterfragt sie und
macht uns die Errungenschaften unserer
Demokratie bewusster“, so die Schulleite-
rin. Die Schule, die im Sommer 2016 als ers-
te Förderschule auch das Zertifikat „Na-

Geschichten erzählt“ oder „Man darf Feh-
ler machen, er hat sie trotzdem gemocht“.

Die JKG hat für ihre Jubiläumstagung
zum 40-jährigen Bestehen bewusst die
Schule um Gastfreundschaft gebeten und
ihre Mitgliederversammlung dort abgehal-
ten. „Wir kennen die Schule schon sehr lan-
ge, sie stellt Korczak nicht auf ein Podest,
sondern lebt dessen Haltungsgedanken“,
sagte Klaus-Peter Krahl, Schriftführer der
JKG, auf Nachfrage.

Seit 1994 trägt die Schule den Namen und
ist Mitglied in der Korczak-Gesellschaft.
Seit 1996 wird ein reger Austausch mit
Warschau gepflegt. Der Gedanke seiner Pä-
dagogik, die dem Kind in Ehrfurcht gegen-
übertritt, ist fester Bestandteil des Unter-
richts: Schulleiterin Gisela Bulant erwähn-
te in ihrer Ansprache den lebendigen Ge-
schichtsunterricht, die „Begegnung-Bezie-
hung“-Schulprojekttage und nicht zuletzt
die Fertigstellung der Korczak-Sitztreppe
vor einem Jahr. Die Schule halte die Päda-
gogik des Namensgebers in Ehren und ge-
stalte sie beim Lernen mit „Kopf, Herz und
Hand“ aus. „Der Austausch befruchtet un-

Von unserer Mitarbeiterin
Heidrun Gehrke

Welzheim.
Die herbstlich geschmückte Janusz-
Korczak-Schule war voll, alle Plätze wa-
ren belegt. Beim Auftritt der Kinder
und bei der Preisübergabe seitens der
Janusz-Korczak-Gesellschaft am
Samstagnachmittagwar die Freude groß
bei Eltern, Schülern, Lehrern und bei
Schulleiterin Gisela Bulant: „Danke für
alle guten Gedanken, jede helfende
Hand, die die Schule zu dem gemacht
hat, was sie ist.“

Um die 90 Schulen in Deutschland tragen
den Namen des polnischen Pädagogen, Kin-
derarztes und Kinderbuchautoren. Als erste
Schule in Deutschland wurde die Welzhei-
mer Förderschule jetzt mit dem Korczak-
Preis geehrt. „Zwei Tage vor dem Tag der
Kinderrechte, das Fest des runden Geburts-
tags des Korczak-Gesellschaft könnte gar
nicht besser liegen“, brachte Schulleiterin
Gisela Bulant ihre Freude über die Würdi-
gung seitens der Janusz-Korczak-Gesell-
schaft (JKG) zum Ausdruck. Der Erste Vor-
sitzende Siegfried Steiger widmete sich in
seiner Rede dem Wirken Korczaks als Bot-
schafter der Kinderrechte: „Wir müssen
wollen, dass die Kinderrechte auch ins
Grundgesetz kommen“, sagte er. Eine sol-
che Festschreibung wäre gewiss im Sinne
Korczaks, der nicht beziehungslos die Pä-
dagogik an Schüler heranbrachte, sondern
sie ernst nahm und ihnen mit Respekt be-
gegnete. „Es sind vornehmlich die beschei-
denen Begegnungen mit Menschen im Na-
men Korczaks – und Kinder gehören von
Anfang an dazu – in denen Verständigung,
Verstehen, Verständnis, Versöhnung und
Vertiefung sich ereignen, damit es weniger
Tränen gibt“, so Steiger in seiner Laudatio.

Als Begleiter der Preisverleihung haben
zehn Schüler der Klassen vier bis sieben un-
ter Leitung von Miriam Mürter im Deutsch-
Unterricht Spielszenen einstudiert, die sie
bei der Preisübergabe vorführten. In ihnen
setzen sie sich auseinander mit Kinderrech-
ten. Eine Kinderfee verkörpert das Ansin-
nen Korczaks, das Kind dort abzuholen, wo
es steht, und ihm Raum zu geben für indivi-
duelle Förderung und Entwicklung.

Korczaks Gedanken – auf
Lichttüten im ganzen Schulhaus

Rührend, wie Kinder aus Klasse eins und
zwei die Gedanken Korczaks verinnerlicht
haben. „Sie bekamen ein Kinderbuch von
ihm vorgelesen und haben auf Lichttüten
geschrieben, was sie davon behalten ha-
ben“, erklärt Schulleiterin Bulant. An meh-
reren Stellen im Schulhaus läuft der Besu-
cher während der zweitägigen Korczak-Ta-
gung an Lichttüten vorbei und liest auf ih-
nen die formulierten Sätze der Kinder: „Die
Kinder machen die Regeln“, „Er hat ihnen

Für die Preisverleihung haben sich Viert- bis Siebtklässler in musikalischen Spielszenen mit Kinderrechten auseinandergesetzt. Bild: Steinemann

Korczak-Preis
Korczak-Gesellschaft, stellte Korczak-Be-
züge in Form von gesprochenen Texten
und Spielszenen dar.

� Janusz Korczak (1878-1942) hieß ei-
gentlich Henryk Goldszmit und war polni-
scherMilitär- und Kinderarzt sowie Kinder-
buchautor und bedeutender Pädagoge.
Bekannt wurde er vor allem durch seinen
Einsatz für Kinder. So begleitete er die Kin-
der seines Waisenhauses beim Abtrans-
port in das Vernichtungslager Treblin-
ka, obwohl das auch für ihn selbst den Tod
bedeutete.

� Im Rahmen der Jubiläumsveranstaltung
der Janusz-Korczak-Gesellschaft erhielt die
gleichnamige Schule in Welzheim von
Siegfried Steiger, dem Ersten Vorsitzen-
den, denKorczak-Preis inHöhe von 500
Euro.
� Während der Tagung führten Schullei-
terin Gisela Bulant und Neuntklässler
durch die Schule. Das Frauensprachcafé
hat sich vorgestellt und ein feines Mittags-
buffet serviert.
� Das experimentelle Theater Günz-
burg unter der Leitung von Siegfried Stei-
ger, zugleich auch Vorsitzender der

Tipps · Treffs · Termine
� 0 71 84/29 35 13, Mo.-Fr. 8-17 Uhr. Ruders-
berg, Rathausstraße 5: � 0 71 83/3 05 99 13,
Mo.-Fr. 8-17 Uhr.
Diakonische Bezirksstelle, Außenstelle Welz-
heim: Johannes-von-Hieber-Straße 7: Ehe-, Fa-
milien-, Lebens-, Sozialberatung, Terminverein-
barung, � 0 71 81/ 92 98 25, offene Sprechstun-
de, 15-17 Uhr. – Suchtberatung: Termine nach
Vereinbarung über Schorndorf, � 0 71 81/
92 98 31.
Pflegedienst Bethel Welzheim: Ambulante Pfle-
ge, Nachbarschaftshilfe, Familienpflege, De-
menzbetreuung, Pflegeberatung, Pflegeschu-
lung, 24-h-Rufbereitschaft, � 0 71 82/25 48,
E-Mail PDWE@BethelNet.de; Essen auf Rädern,
� 0 71 82/80 10.
Seniorenzentrum Bethel Welzheim, Schorn-
dorfer Straße 81: vollstationäre Pflege, Kurzzeit-
pflege, Verhinderungspflege, Tagespflege, be-
treutes Wohnen, � 0 71 82/80 13 00.
„Aktion helfen“ bei Problemen und Schwierig-
keiten, Diakon Andreas Schallenmüller,
� 0 71 82/4 91 74.
Deutsches Rotes Kreuz: Mobile Soziale Dienste
für Schorndorf und Welzheimer Wald, Lortzing-
straße 48, Schorndorf, � 0 71 81 / 7 53 58.
Die Johanniter: Mobile Soziale Dienste, Betreu-
ung und Pflege von Alten, Kranken und Behinder-
ten, Hilfen im Haushalt, Essen auf Rädern, Fahr-
dienste, Schultouren, Nachtdienste, Wochenend-
betreuungen. Bürozeiten: täglich, 8.30-17 Uhr,
� 0 71 81/2 26 47, Fax 0 71 81/2 26 57.
Kinderschutzbund: Kinder- und Jugendtelefon,
die Nummer gegen Kummer, kostenfrei:
� 08 00/1 11 03 33.
Telefonseelsorge (rund um die Uhr besetzt):
�08 00/1 11 01 11 für die evangelische und
�08 00/1 11 02 22 für die katholische Seelsorge.

(Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!)

Feuerwehr: �1 12

Wasser/Strom/Gas
Bereitschaftsdienst bei Störungen in der Versor-
gung.

Welzheim
Wasserversorgung: � 0 71 82/8 00 80
Stromversorgung:� 0 79 61/8 20
Gasversorgung: � 0 71 81/9 78 10 12

Alfdorf
Wasserversorgung: �0 71 76/8 18
Stromversorgung: � 0 79 61/8 20
Gasversorgung: � 0 79 61/8 25

Kaisersbach
Wasserversorgung: � 0 71 84/93 83 80 oder
� 01 72/6 53 25 58.
Stromversorgung: � 0 79 6 1/8 20

Althütte
Wasserversorgung: � 0 71 83/95 95 90,
nach Dienstschluss � 0 71 92/55 05 oder
� 01 72/7 19 25 64
Stromversorgung:� 0 71 91/3 26 60

Rudersberg
Wasserversorgung: � 01 72/8 46 40 51
Stromversorgung:� 07 11/1 39 05 81 58 oder
� 0 71 81/9 88 35 81 58
Gasversorgung: � 0 71 8 1/9 78 10 12

Soziale Dienste
Diakoniestation Wieslauftal Welzheimer
Wald: Ambulante Pflege, hauswirtschaftliche
Versorgung, Betreuung zu Hause und in der
Gruppe, Beratung und Anleitung, Essen auf Rä-
dern, � 0 71 82/49 74 13, Mo.- Fr. 8-17 Uhr;
E-Mail: info@diakoniestation-wieslauftal.de. –
Außenstellen Kaisersbach, Brunnenstraße 15:

Wasserreich Gschwend: Sauna (gemischt) und
Schwimmhalle (nur für Saunagäste), 16-21 Uhr.
Oskar-Frech-Seebad, Lortzingstraße 56: Erleb-
nisbad: 10-21 Uhr (Kassenschluss 20 Uhr); Sau-
na (gemischt), 12-22 Uhr; Massage, 13-21 Uhr.

Ärzte
Einzugsbereich Welzheim, Kaisersbach,
Wieslauftal bis Althütte, Lorch und Walkers-
bach: Notfallpraxis im Rems-Murr-Klinikum
Schorndorf, Schlichtener Straße 105: zentrale
Rufnummer � 116 117 und/oder Praxisnummer
� 0 71 81/9 93 03 30, Montag bis Freitag 18 bis
23 Uhr.
Einzugsbereich Welzheim, Kaisersbach,
Welzheim, Kaisersbach:
Ärztlicher Vertretungsdienst werktags von 7 bis
18 Uhr: � 01 80/50 11 20 78.
Alfdorf, Pfahlbronn, Brech, Brend, Höldis:
Werktags von Montag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr:
Notfalldiensthabende zu erfahren über Anrufbe-
antworter der Alfdorfer Hausärzte oder von 18 bis
8 Uhr, DRK-Leitzentrum � 116 117.
HNO
Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprech-
stunden: zentrale Rufnummer, � 0 18 05/
00 36 56.

Apotheken-Notdienst
Montag, 20. November, 8.30 Uhr, bis Dienstag,
21. November, 8.30 Uhr: Uhland-Apotheke
Schorndorf, Feuerseestraße 13, Schorndorf,
� 0 71 81/ 6 30 45.

Notrufe
DRK-Leitzentrum: � 116 117, 18 bis 8 Uhr.
Giftnotruf: � 07 61/1 92 40
Polizeirevier: �1 10

Alfdorf
Musikverein Alfdorf: 9-12 Uhr, Geschäftsstelle
im Haus der Musik, Hauptstraße 82/1 geöffnet.
Kinderchor Limotion Kids: Bürgerzentrum
Pfahlbronn, Vereinszimmer: Probe für Schulkin-
der, 18 Uhr; Probe für Erwachsene, 19-21 Uhr.
Alfdorf-Hellershof
Jungscharen im evangelischen Gemeindehaus:
Minijungschar, 16 Uhr; Bubenjungschar 18 Uhr.

Kaisersbach
Evangelische Kirchengemeinde: Basteln für
den Adventskranzverkauf, 9 bis 12 und 14 bis 18
Uhr; Kinderchor für Kinder im Vorschulalter, 17
bis 18 Uhr, beides im evang. Gemeindehaus.
Landfrauenverein Kaisersbach: 14-15 Uhr, Ge-
meindehalle, Seniorengymnastik; 20-21 Uhr, Rat-
haussaal, Rückengymnastik.
SV Kaisersbach Turnen: 16-17 Uhr, Gemeinde-
halle, Vorschulturnen (Jungen und Mädchen 5-7
Jahre). 17-18 Uhr, Athletik & Fun (5.-7. Klasse). –
Badminton: 20 bis 22 Uhr, Gemeindehalle, Trai-
ning.

Öffentliche Einrichtungen
Bürgerbüro, Rathaus am Kirchplatz: geöffnet
8.30-12.30 Uhr und 14-16 Uhr.
Sternwarte Welzheim: 20 Uhr öffentliche Füh-
rung (nur bei sternklarem Wetter).
Weltladen Welzheim, Wilhelmstraße 23: geöff-
net 9-12.30 Uhr und 14.30-18 Uhr.
Mülldeponie „Lichte“ Kaisersbach: 8.30-12
Uhr, 13-16.30 Uhr geöffnet, � 0 71 84/3 30.

Bäder
Gmünder Hallenbad: Sauna (gemischt), 15-22
Uhr.
Mutlangen „Mutlantis“: montags geschlossen.

Vereine / Organisationen
Welzheim
Arbeiterwohlfahrt Welzheim: 14-18 Uhr, Ge-
meinschaftsheim, Nähstube.
Evangelische Kirchengemeinde Welzheim:
St.-Gallus-Kirche: 19 Uhr, ökumenisches Frie-
densgebet (Becker); Frauentreff, 20 Uhr, Die-
trich-Bonhoeffer-Haus.
CVJM Welzheim, Jungschargruppen im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus: 17.30 bis 19 Uhr, „Smarties“ (9
bis 13-jährige Mädchen); 18 bis 19.30 Uhr „Biber-
bande“ (8 bis 11-jährige Jungen); 19.30 bis 21.15
Uhr, Pringels (Mädchen, 13 bis 17 Jahre); 19.30
bis 21.30 Uhr, Jungenschaft (Jungen, 13 bis 17
Jahre); 20 bis 22 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Indiaca Sportgruppe (ab 13 Jahre). – Bürger-
haus Breitenfürst: 17.30-19 Uhr, Mädchenjung-
schar „Tigerenten“ (7 bis 12 Jahre).
Deutsches Rotes Kreuz: Blutspende, 14.30 bis
19.30 Uhr, Justinus-Kerner-Halle.
Lichtblick-Diakonieverein Welzheim: Bahnhof-
straße 62, Dachgeschoss, Kleiderkammer, 10-12
Uhr, 16-18 Uhr, geöffnet; � 0 71 82/80 28 46.
Herzsportgruppe Welzheim: Bogenschießhalle
im Leintal: 17.30 Uhr, Trainingsgruppe 1; 18.15
Uhr, Übungsgruppe 1; 19 Uhr, Trainingsgruppe 2;
19.45 Uhr, Übungsgruppe 2.
DRK Welzheim: 9 Uhr (Gruppe I), 10 Uhr (Grup-
pe II) Schlossgartenstraße 88/1, Seniorengym-
nastik.
Rheumaliga Welzheim: Trockengymnastik, Eu-
gen-Hohly-Halle: Arthrosegruppe 1: 16 Uhr; Ar-
throsegruppe 2: 17 Uhr; Arthrosegruppe 3: 18.30
Uhr. – Übungsstunden Warmwassergymnastik,
Diakoniewerk Bethel: Arthrosegruppe 5: 20 Uhr;
Arthrosegruppe 6: 20.30 Uhr.
Tagesmütter Welzheimer Wald e. V., Brunnen-
straße 18: Sprechstunde, 9-11.30 Uhr, � 0 71 82
80 58 87-0.

Welzheim.
Zu einem weihnachtlichen Gospelkon-
zert kommt der Schorndorfer CVJM-
Gospelchor am Sonntag, 26. November,
19 Uhr, in die evangelisch-methodisti-
sche Kirche in Welzheim.

Mitreißend, bewegend und emotional
bringt Chocolate unter Leitung von
Klaus Ackermann die frohe Botschaft
der Liebe Gottes mit seinem vorweih-
nachtlichen Konzertprogramm zum
Klingen. Dazu gehören neben modern ar-
rangierten Gospelsongs fröhliche und
stimmungsvolle Weihnachtsstücke wie
„Joy to the world“, „Oh come all ye faith-
ful“, „O holy night“ und „Mary’s boy-
child“. Unterstützt wird der facettenrei-
che Chorklang durch überzeugende So-
listen sowie durch eine professionelle
musikalische Begleitung.

Karten für das Gospelkonzert gibt es
im Vorverkauf im Chocolate -Onlineshop
oder bei MK-Ticket in Rudersberg und
Schorndorf, zu 12 Euro oder ermäßigt für
zehn Euro. Karten können aber auch an
der Abendkasse erworben werden. Ein-
lass ist eine halbe Stunde vor Konzertbe-
ginn.

„Chocolate“:
Gospelkonzert
vor Weihnachten
Am Sonntag in der evangelisch-

methodistischen Kirche

Gschwend.
Am Sonntagmorgen gegen 5.15 Uhr wur-
de der Polizei der Brand eines landwirt-
schaftlichen Anwesens in Gschwend-
Hagkling im Lämmerhof mitgeteilt. Aus
bislang ungeklärter Ursache war ein Pa-
lettenstapel, der auf der Terrasse des
Wohnhauses abgelagert war, in Brand
geraten. Die Scheune, in der Stroh gela-
gert war, fing nach derzeitigem Ermitt-
lungsstand vermutlich aufgrund des
Funkenfluges Feuer. Das mit der Scheu-
ne verbundene Wohnhaus ist wegen des
Brandes ebenfalls unbewohnbar. Beide
Gebäude sind vollständig niederge-
brannt. Tiere und Menschen kamen nicht
zu Schaden. Bei dem Brand entstand auf
dem Bauernhof nach Polizeiangaben ein
Gebäudeschaden von insgesamt 500 000
Euro. Die Ermittlungen zur Brandursa-
che dauern derzeit noch an.

Bauernhof
abgebrannt

Welzheim.
Die Süddeutsche Gemeinschaft, Römer-
weg 7, lädt auf Mittwoch, 22. November,
zu Kaffee, Kuchen und einem Vortrag
ein. Beginn ist um 14.30 Uhr. Zu Gast
sind Erika und Gotthilf Stein aus Back-
nang.

In Kürze


